
Die ersten Schritte des B-Boying lernte ich 
1999 kennen. Mein Vater war Kunstturner 
und konnte mir somit viele athletische 
Kunststücke beibringen wie z.B. Saltos, 
Handstände, Flips und vieles mehr. Dies 
begeisterte mich so sehr, dass ich mit einem 
guten Freund die akrobatischen Kunststücke 
weiter ausgearbeitet habe und so Tag für 
Tag trainiert habe. 

Kurze Zeit später sah ich genauso wie Alex 
den Videoclip von RUN DMCIT'S UKETHAT". 
Von diesem Moment an wurde mir sofort 
klar das ich ein B-Boy sein will. Dieses Hobby 
ist kein gewöhnliches, denn es verbindet 
Menschen und man lernt viele Dinge die 
sich positiv im Leben wiederspiegeln, 


